
Zum Ritter geschlagen

In seinem mich zum Schmunzeln veranlassenden Leserbrief „Kreuzritter Kreuzer“ vom 23.11.2010 hat 
mich der linksgerichtete Lehrer Klaus Minnig im Vorfeld des Abstimmungserfolgs vom vergangenen 
Wochenende in den Ritterstand erhoben. Was in England der Königin vorbehalten bleibt, macht im 
Wallis Herr Minnig Klaus höchstpersönlich.  Ich würde in meinen Leserbriefen blindlings Hiebe nach 
allen Seiten austeilen und das Ziel nicht minder oft verfehlen, so Minnig. Umso erstaunlicher, dass  
trotz  meiner  andauernden  ritterlichen  Fehlschläge  und  der,  gemäss  Minnig,  „Schande“  dieses 
Initiativtextes,  die Mehrheit der Oberwalliser (58.4%) doch der SVP Initiative gefolgt ist: Volltreffer!  
Minnig und Co.  haben bei allen drei Abstimmungen Schiffbruch erlitten. Aber da sie schon während  
des Abstimmungskampfes beim Argumentieren gehörig das Schwimmen geübt haben, werden sie 
wohl auch jetzt nicht untergehen. Spätestens bei den Wahlen 2011 werden ihre verbalen Geschütze  
wieder auffahren und dies mit einem klaren Ziel: Die verhasste SVP zu versenken! Freuen wir uns also  
schon auf kommenden Lesespass mit Minnig und Co. Bis dahin verbleibe ich mit ritterlichem Grusse.
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